
VerletzungdurchWasserstrahl

Hochdruck-WasserstrahlenerreichenÜber-
schallgeschwindigkeitenundDrückebiszu
3000bar.

BeiVerletzungenkönnenaußerWasser
auchPartikelinjiziertwordensein.Der
StrahlkanninnerhalbdesGewebesan
GrenzschichtenoderKnochenabgelenkt
werdenundinKörpergegendengelangen,
dieweitvondereigentlichenInjektions-
stelleentferntsind.

Mehr
Infos:
Fax-
abruf

02522/
76-188

Verletzung durch Wasserstrahl

1. Verwundetes Körperteil hochlegen.
2. Wunde steril abdecken bzw. verbinden. Bei

starker Blutung Druckverband anlegen.
3. Verletzte Person überwachen.
4. Ggf. abgetrennte Körperteile in steriles Tuch

oder sauberen Kunststoffbeutel einpacken
und möglichst kühlen.

5. Schnellstmöglicher Transport in die
Unfallchirurgie.

Erste Hilfe

Hinweise für den Arzt siehe Rückseite.

ErsteHilfesieheRückseite.

Ausweis ausdrucken, aus-
schneiden, in der Mitte falten
und während der Arbeit am Mann
tragen.


